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In eigener Sache

Viele von Ihnen haben unseren Werkstudenten Philipp Meyer bereits kennengelernt. 

Herr Meyer hat sein Forstwirtschaftsstudium erfolgreich abgeschlossen. Seit 01.02. 2026 

ist er in der FBG angestellt und unterstützt unser Team tatkräftig,

Er hat vor seinem Forstwirtschaftsstudium eine Bankkaufmannlehre bei der Sparkasse 

Mainfranken absolviert und als Bankangestellter ca 1 Jahr Erfahrungen mit den 

Bankgeschäften erlangt. Philipp ist seit Januar B. Eng. Forstwirtschaft und unterstützt 

uns jetzt in der FBG. 

Herr Meyer hat einen Hund Namens Anderl der stur ist wie ein Dackel.

Sommerexkursion – Agroforstwirtschaft in Darstadt am 27.04.2026

Wir möchten Sie frühzeitig über unsere Sommer-Exkursion informieren. 

Wir besichtigen das Agroforstprojekt der Familie von Zobel in Darstadt. Auf 

zwei Hektar wurde dort eine Trüffelpantage angelegt, sowie auf 14 Hektar 

Haselnusssträucher.  Bei einem Imbiss im Schlosshof der Familie Zobel kann 

über die Möglichkeit diskutiert werden, ob der Anbau von Trüffel auch für die 

Waldbesitzer der FBG interessant ist.

Anschließend fahren wir nach Sommerhausen zu einem Bewässerungsprojekt 

in einem Kieferbestand. 

Der Abschluss wird in  Ochsenfurt sein, mit einer Stadtführung und 

anschließend kehren wir noch ein.

Das Programm ist noch nicht komplett und kann sich noch verändern. Sie 

können sich jedoch bereits anmelden und somit einen Platz sichern.

--------------Bitte an der Linie abtrennen-----------------------------------------------------------------------------------------------------
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Anmeldung Exkursion – Agroforstwirtschaft in Darstadt

    
 Für_____ Person/-en Plätze reservieren 

 

 Kosten pro Person: 40,00 Euro !
 

Pollmeier

Érfurt, Dom

Oberweißbacher Bergbahn

Érfurter Stadtwald Steiger

Betriebsbesichtigung Zimmerei Haag-Bau, Marktsteft am 17.04.2026

Das Unternehmen Haag in Marktsteft stellt Häuser in Holzrahmenbauweise her. Bei 

einer Besichtigung werden die einzelnen Schritte erklärt. Zudem betreibt die Fa. 

Haag eine Hackschnitzelheizung. Bei Kaffee und Kuchen steht Herr Haag für alle 

Fragen zur Verfügung. 

Anschließend gehen wir zur Umweltstation im „Alten Hafen“. Eine kurze Einführung 

wird über die Angebote der Station informieren. 

Wer mag, kann im Restaurant  „Alter Hafen“ den Tag noch ausklingen lassen. 

Wir treffen uns um 14:00 Uhr direkt an dem Betriebsgelände der Fa. Haag, Am 

Traugraben 1, 97342 Marktsteft. Die Strecke von der Fa. Haag zum „Alten Hafen“ 

kann entweder zu Fuß oder mit dem Pkw zurückgelegt werden. 

Kosten fallen keine an.

Kwf-Thementage in Ulm 23./24.09.2026

Die FBG wird bei entsprechender Nachfrage eine Busfahrt zu den Kwf-

Thementage organisieren. Geplant ist der 23.09.2026. Sollte die Nachfrage 

zu gering sein, würden wir Fahrgemeinschaften organisieren. Vom 

Veranstalter werden folgende Themenschwerpunkte beworben:

„Neben dem Leitthema „Junge Wälder im Klimawandel“widmen sich die 

Thementage auch einer Vielzahl aktueller forstlicher Herausforderungen. 

Ergänzende Schwerpunkte beleuchten praxisnahe Lösungsansätze und neue 

Entwicklungen im Umgang mit den Auswirkungen des Klimawandels.

Entlang einer festgelegten Route mit rund 15 Exkursions-

Stationen zu unterschiedlichen Facetten des Schwerpunktthemas „Junge 

Wälder im Klimawandel“ bietet sich die Gelegenheit zur fachlichen 

Weiterbildung, zum kollegialen Austausch und zur gemeinsamen Diskussion.“ 

Die Kosten richten sich danach, ob wir einen Bus organisieren oder 

Mitfahrgelegenheiten in Privat-Pkw,s, sowie dem Eintrittspreis. Sollte die FBG  

vergünstige Eintrittskarten bekommen, geben wir den Kostenvorteil gerne an Sie 

weiter.

Anmeldung Kwf-Thementage

    
 Für_____ Person/-en Plätze reservieren 

 

 Kosten pro Person: noch offen Euro

Sie können sich auch per Mail anmelden. Bitte alle relevanten Daten angeben!
 

BITTE STIMMEN SIE 

ALLE HOLZMENGEN 

VOR DEM EINSCHLAG 

MIT UNS AB UND 

MELDEN SIE NACH 

DEM EINSCHLAG 

UMGEHEND DIE 

FERTIGSTELLUNG 

IHRES HOLZES

Reform des Bayerischen Jagdgesetzes 2026

Die Reform des Bayerischen Jagdgesetzes ist jetzt auf den Weg gebracht. Die 

Änderungen sind durch die Verbändeanhörung gegangen, der Gesetzentwurf 

ist jetzt zu Beratungen im Landtag.

Die wichtigsten Änderungen sind:

•  Möglichkeit zur Abschußplanfreiheit bei Rehwild

• Anpassung der Jagdzeiten

• Wolf und Goldschakal im Jagdrecht

• Keine Befriedung von Freiflächen-Photovoltaik-Anlagen

• Sonstige Regelungen:

1. Rechtssicherheit bei der Kitz- und Wildtierrettung

2. Klarstellung zur Zulässigkeit der Pool-Abschussplanung für Schalenwild 

(außer Rehwild)

3. Sachkundeneuregelung der Fallenjagd

4. Weitere Entbürokratisierung und Digitalisierung

5. Rechtliche Klarstellungen zur Bejagung der invasiven Nutria. 

Weitere Informationen ergehen in nächster Zeit durch die Unteren 

Jagdbehörden.
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